
ANMELDUNG für die Realschule Damme 
        Klasse 6 - 10

Schuljahr: 2023/2024      Klasse: ____
Angaben     zum Schüler / zur Schülerin:  

Nachname des Kindes

Vorname des Kindes

Geburtsdatum

Geburtsort

Geburtsland

Geschlecht

Religionszugehörigkeit (Konfession)

Teilnahme am Religionsunterricht/
Unterricht Werte und Normen

(bitte ankreuzen)

  
    kath. Religionsunterricht

    ev. Religionsunterricht

    Werte und Normen

Staatsangehörigkeit

Muttersprache

In Deutschland seit
(nur ausfüllen, wenn Geburtsland nicht DE ist)

Straße / Hausnummer

Ortsteil

PLZ / Ort

Wohnt bei (z.B.: Eltern, Mutter, Vater,
Wohngruppe)
Tel.-Nr. Festnetzanschluss

Handynummer Mutter

Handynummer Vater

Notfallnummer (z.B. Oma, Tante)

E-Mail-Adresse Eltern

Einschulungsjahr in der Grundschule

Vorher besuchte Schule/Klasse

Eintritt in Realschule Damme

Folgende Klasse wiederholt

Bushaltestelle/ Busnummer
(bei FahrschülerInnen)
Teilnahme an der Schulbuchausleihe     Ja

    Nein
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Ich/ Wir werden Mitglied im 
Förderverein 
(s. Antrag)

  
  Ja
  Nein

Teilnahme am Französischunterricht
  Ja
  Nein

Teilnahme a, bilingualen 
(englischsprachigen) Erdkunde 
Unterricht
(nur für Kl. 8-10)

  Ja
  Nein

Notwendige Informationen für 
Klassenlehrer 
(z.B. Allergien, Diabetes, Epilepsie,…)

Mein/ Unser Kind hat folgenden 
sonderpädagogischen Förderbedarf
(bitte Gutachten beifügen)

Im Rahmen der Sorgfaltspflicht müssen Sie unter der o.a. Telefonnummer jederzeit erreichbar 
und in der Lage sein, Ihr Kind von der Schule abzuholen. Eine Veränderung der Rufnummer bzw. 
der Anschrift haben Sie unverzüglich dem Sekretariat mitzuteilen!

Angaben     zu den Eltern/Erziehungsberechtigten:  

des Vaters der Mutter

Nachname 

Vorname 
Straße / Hausnummer
(wenn abweichend)

Postleitzahl / Ort
(wenn abweichend)

Bei getrenntlebenden bzw. geschiedenen Eltern:

Beide Elternteile haben das Sorgerecht.

Das Sorgerecht obliegt der Mutter. (Dieses ist durch Vorlage der gerichtlichen Entscheidung nachzuweisen!)

Das Sorgerecht obliegt dem Vater. (Dieses ist durch Vorlage der gerichtlichen Entscheidung nachzuweisen!)

Schwimmabzeichen

    Mein Kind besitzt das Deutsche Jugendschwimmabzeichen Bronze 

      (Kopie muss eingereicht werden).

Falls Ihr Kind kein Schwimmabzeichen Bronze besitzt, bitte die nächsten 3 Punkte beachten und 
entsprechend ankreuzen!

  Mein Kind besitzt das Schwimmabzeichen Seepferdchen. (Kopie von Abzeichen beifügen)

   Ich versichere, dass mein Kind mindestens 10 Minuten ohne fremde Hilfe in tiefen 
Gewässern schwimmen kann.

   Mein Kind verfügt über nicht ausreichende Schwimmfähigkeiten.
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Einverständniserklärungen:

   Ich bin damit einverstanden und willige somit ein, dass Fotos bzw. Bilder und Auszeichnungen
meines Kindes, in Form von Klassen-, Gruppen- oder Einzelfotos und Videos, die an der oder 
durch die Schule angefertigt werden, auf der Homepage der Realschule Damme und in 
gedruckten Publikationen ohne weitere Genehmigung verwendet bzw. veröffentlicht werden 
können.

   Ich bin damit einverstanden und willige somit ein, dass Auszeichnungen meines Kindes, auf 
der Homepage der Realschule Damme und in gedruckten Publikationen ohne weitere 
Genehmigung verwendet bzw. veröffentlicht werden können.

  Ich bin damit einverstanden, dass sich mein Kind im Rahmen einer Schulveranstaltung 
innerhalb von Damme auch ohne Beaufsichtigung eigenverantwortlich zu Veranstaltungen, 
Hallenbenutzung, Bäder, etc. in Gruppen von mindestens drei Schülern und ab Klasse 9 allein 
begeben darf.

Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir diese Einwilligungserklärung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen kann/können (Der Widerruf eines Erziehungsberechtigten genügt, auch wenn 
beide Eltern zugestimmt haben).

Datenschutz:
Ich/Wir bin/sind darüber informiert, dass die im Anmeldeformular der Realschule Damme 
enthaltenen Daten digital auf dem Server der Realschule Damme gespeichert werden und an die 
zuständigen Grundschulen u. ggf. an die weiterführenden Schulen der direkten und benachbarten
Schuleinzugsbezirke weitergegeben werden. Die Daten bleiben im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben gespeichert. 
Ferner gilt das Datenschutzgesetz gemäß §31 des Niedersächsischen Schulgesetzes über die 
Verarbeitung personenbezogener Daten.

Bitte legen Sie folgende wichtige Anlagen diesem Zusatzbogen bei:

󠆬    Kopie der Geburtsurkunde
󠆬    Kopie der letzten beiden Zeugnisse
󠆬    Kopie aller Schwimmausweise
󠆬    Kopie vom Impfausweis 

(mit Eintragung einer zweimaligen Masernschutzimpfung)

󠆬 Persönliche Bescheinigungen 
(evtl. Gutachten, ärztl. Bescheinigungen, Sorgeberechtigungen, usw.)

Bitte unterschreiben Sie nachfolgend für die Richtigkeit der gesamten ausgefüllten Anmeldung 
inkl. der beigefügten Anlagen.

________________________           ________________________     ________________________
              (Datum)      Unterschrift Mutter               Unterschrift Vater
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SCHULORDNUNG  REALSCHULE DAMME   Mrz 2020

Gemeinschaftsregeln für das Schulleben an der Realschule Damme
Wie jede Gemeinschaft  benötigt  auch unsere  Schule  Regeln,  damit  ein  gutes  Zusammenleben
möglich wird. Nur wenn alle mithelfen, können die Mitglieder unserer Schule in der entsprechenden
Form vernünftig, menschlich und erfolgreich miteinander arbeiten und auskommen.
Für  ein  respektvolles  und  störungsfreies Miteinander  gibt  sich  die  Schule  die  folgende
Hausordnung.

A. Allgemeine Grundsätze für das Zusammenleben  
a. Es besteht ein Recht 

 auf einen geordneten Unterricht,
 auf offene Kritik an Zuständen und Personen,
 auf vertrauensvolle, faire und freundliche Behandlung,
 auf gelegentliche Gespräche über Leistungen und Noten,
 auf klare Leistungs- und Beurteilungskriterien,
 auf Leben und Lernen ohne Angst,

b. Es besteht die Pflicht,
 die Würde des Mitmenschen zu achten,
 Gesetze, Beschlüsse und Anweisungen zu befolgen,
 am Unterricht regelmäßig und pünktlich teilzunehmen,
 kritische Äußerungen ohne Verletzung des anderen vorzutragen,
 Schüler und Lehrer fair und ehrlich zu behandeln,
 Gewaltanwendungen zu unterlassen und zu verhindern,
 Verantwortung für eine freundliche und saubere Umwelt zu übernehmen,
 sich um Rücksicht, Toleranz und Verständnis zu bemühen,
 sich mit Rücksicht Respekt und Freundlichkeit zu begegnen.

B. Spezielle Regeln für unsere Schule  

1. Unterrichtsbeginn und –ende  
 Der Unterricht unserer Schule beginnt i.d.R. mit der ersten Stunde um 08:00 Uhr. Ab 

07:45 Uhr besteht eine Frühaufsicht. 
 Fahrschüler/innen, die aufgrund der notwendigen Schülerbeförderung früher als 07:45 Uhr 

an der Schule eintreffen, begeben sich in die Aula.
 Bei außergewöhnlichen Vorkommnissen oder in Notsituationen informieren sie ein Mitglied 

der Schulleitung (Büro Schulleiter/Büro Konrektorin/Büro zweite Konrektorin) oder eine 
Lehrkraft (Lehrerzimmer). 

 Mit dem 1. Gongschlag um 07:58 Uhr begeben sich alle Schüler/innen zu den Klassen- oder
Fachräumen.

 Den Anordnungen der Lehrkräfte, dem sonstigen schulischen Personal (Hausmeister, 
Sekretärin, etc.) und aufsichtführenden Schüler/innen ist Folge zu leisten. 

 Nach dem individuellen Unterrichtsende, begeben sich die Schüler/innen unverzüglich auf 
den Schulweg und verlassen das Schulgebäude. 
Unterrichtsschluss. Das späteste Unterrichtsende ist um 13:20 Uhr.

 Schülerinnen und Schüler, die an freiwilligen Nachmittagsangeboten teilnehmen, halten 
sich zwischen 13.20 Uhr und 13.50 Uhr im Mehrzweckraum auf. Die Aufsicht nach 13:40 
Uhr obliegt den Lehrkräften. die dem Nachmittagsbereich zugewiesen sind.

 In Notsituationen verhalten wir uns besonnen und nach den Rettungsplänen, welche in den 
Unterrichtsräumen aushängen.

 Nach dem Unterricht verlassen die Schüler die Schule. Wer wegen der Abfahrt des Busses
warten muss, kann in der Aula bleiben.

2. Fachräume – Klassenräume- Toiletten  
 Das Aufsuchen der Fachräume regelt der jeweilige Fachlehrer. Aus Gründen der Sicherheit

dürfen Schüler die Fachräume nur in Begleitung des Fachlehrers betreten.
 Zu den Sportstätten gehen die Schüler erst nach Beendigung der Pause. 
 Auf dem Weg zu den Sportstätten dürfen keine Umwege gemacht werden.
 Die Toiletten und Klassenräume sind keine Aufenthaltsräume.

 Schüler, die sich während der Unterrichtszeit aus erklärbaren Gründen in den Fluren und
Pausenbereichen aufhalten, müssen Rücksicht auf den laufenden Unterricht nehmen.

 Der Ordnungs-, Tafel- und Mediendienst ist ein Gemeinschaftsdienst, der in jeder Klasse
geregelt wird.
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 Jede(r) Schüler/in ist für die Sauberkeit seines Platzes verantwortlich.
 Technische Einrichtungen und Apparate werden nur auf Anordnung der Lehrer betätigt.
 Wenn Wahlpflichtgruppen u.ä. andere Klassen benutzen, müssen sie diese am Ende der

jeweiligen Stunde ordentlich verlassen.
 Mäntel und Jacken werden auf den Fluren an den dafür vorgesehenen Garderobenhaltern

aufgehängt.
 Fundsachen  werden  dem  Lehrer  oder  dem  Hausmeister  bzw.  der  Schulsekretärin

übergeben.

3. Fahrradkeller 
 Im Fahrradkeller  werden  Fahrzeuge  nur  geschoben.  Für  motorisierte  Fahrzeuge  ist  die

Einfahrt in den Fahrradkeller verboten, sie müssen draußen auf den Parkplätzen abgestellt
werden.

4. Pausen
 Der Aufenthalt im Fahrradkeller ist während der Schulzeiten verboten. Der Fahrradkeller

darf nur zum Abstellen oder zum Abholen der Fahrräder nach Beendigung des Unterrichts
betreten werden. Beschädigungen an Fahrrädern siehe Punkt 10.

 Während der kleinen Pausen bleiben die Schüler in den Klassenräumen, sofern sie nicht
den Klassenraum wechseln müssen. Sie verhalten sich dort, wie unter Punkt 7 beschrieben.

 Zu Beginn der großen Pausen gehen alle Schüler nach draußen und nutzen den Pausenhof
oder  auf  das  Freigelände  hinter  der  Schule.  Nur  Schüler  der  Klassen  10  dürfen  im
Innenbereich die grüne Oase (Mehrzweckraum) nutzen. Straßen, Wege und Wälder um die
Schule herum sind kein Pausengelände mehr.

 Leuchtet eine grüne Lampe in der Pausenhalle, dürfen alle Schülerinnen und Schüler die
Pausenhalle (Aula) der Schule betreten.

 Die Klassenräume werden ebenso wie die Fachräume vom Lehrer in der großen Pause
abgeschlossen. In den großen Pausen stehen nur die Toiletten im 1. Stock zur Verfügung.

 In den Pausen achten alle darauf, dass die Pausenräume und das Schulgelände sauber
bleiben.

 In den großen Pausen beginnt der Reinigungsdienst beim Ertönen des Vorgongs (2 Min. vor
Ende der Pause) mit der Säuberung.

5. Schulhof  
Die  Grenzen  des  Schulhofes  werden  durch  Baumpfosten  gekennzeichnet  und  sind  der
beiliegenden  Skizze  zu  entnehmen.  Schüler  dürfen  während  der  Unterrichtszeit  das
Schulgelände aus rechtlichen Gründen nur mit Genehmigung des Schulleiters oder eines
Lehrers verlassen. Schüler mit Nachmittagsangeboten können in Gruppen zu dritt in der
Zeit von 13.20 – 13.50 Uhr die Mensa des Gymnasiums besuchen.

6. Aufsicht
 Die Lehrer führen während der Schulzeit Aufsicht, dabei helfen Schüler mit.

7. Verhalten
 Während  der  gesamten  Schulzeit  helfen  alle  mit,  Ruhe  und  Ordnung  an  der  Schule

aufrechtzuerhalten.
 Niemand  darf  andere  gefährden,  daher  ist  das  Mitbringen  von  Waffen  sowie  deren

Attrappen,  (z.B.  Softairpistolen,  Schusswaffen,  stehende  Messer,  Spring-  oder
Klappmesser,  Wurfsterne,  Schleudern,  Knallkörper,  Stinkbomben,  Feuerzeuge,
Streichhölzer etc.) streng verboten. Schüler wie Lehrer haben ein Recht auf körperliche
Unversehrtheit, daher lehnen wir jede Art von physischer und psychischer Gewalt ab.

 Die Einrichtungs- und Ausstattungsgegenstände der Schule sind sorgsam zu behandeln.
 Persönliche  Gegenstände  der  Schüler,  die  den  Unterricht  stören  oder  andere  ablenken

können, dürfen nicht in die Schule mitgebracht werden. Insbesondere ist das Mitbringen
von elektronischen Geräten (wie z.B. Walkmann, CD-Player, MP3-Player, etc.) und mobilen
Endgeräten untersagt. Für Mobiltelefone und sonstige mobile Endgeräte gelten die Inhalte
der Handyordnung. 

 Das Rauchen ist auf dem Schulgelände für alle verboten.  Weiterhin ist das Beisichführen
und/oder der Konsum von Alkohol, Drogen oder drogenähnlichen Substanzen (Legal Highs,
E-Zigaretten, E-Shishas) auf allen schulischen Veranstaltungen, auch auf Klassenfahrten,
Exkursionen und bei Veranstaltungen am außerschulischen Lernort untersagt

 Das Kaugummikauen ist während des Unterrichts verboten
 Das Werfen und Schießen von Gegenständen aller Art ist im gesamten Schulgebäude nicht

erlaubt. Insbesondere ist das Werfen mit gefährlichen Gegenständen (z. B. Schneebälle,
Steine, etc.) wegen der Verletzungsgefahr strengstens untersagt.

 Das Spielen mit Bällen in der Pausenhalle ist nicht erlaubt.
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 Das Fußballspielen im Innenhofbereich ist verboten.
 Das  „Einmehlen“  von  Personen  z.B.  zum  16.  Geburtstag  ist  auf  dem  Schulgelände

verboten.
 Das  Benutzen  von  Internet-Chaträumen  im  Unterricht  oder  unterrichtsfreier  Zeit  ist

untersagt. Dies kann zum Ausschluss vom Informatikunterricht oder der Nutzung neuer
Technologien führen.

 Das  Benutzen  von  Deo-  und  anderen  Duftsprays  aller  Art  ist  in  allen  geschlossenen
Räumen der Realschule, mit Ausnahme der Umkleidekabinen und WCs, untersagt.

8. Lehrerzimmer
 Das  Lehrerzimmer  darf  von  Schülern  nur  mit  Erlaubnis  betreten  werden.

9. Fahrstuhl
Der Aufzug darf nur von Lehrern oder Schülern mit Behinderung oder Gehbehinderung benutzt
werden. Es ist  ein Antrag an die Schulleitung zu stellen,  die darüber entscheidet.  Für den
Zeitraum der Behinderung oder Gehbehinderung erhält die betroffene Person für die Bedienung
einen Schlüssel. Dieser ist unmittelbar nach Gesundung wieder im Sekretariat abzugeben. Bei
Verlust haftet die Schülerin/ der Schüler für die Kosten eines Austausches des Schlosses.
Während der Aufzugfahrt darf eine weitere Schülerin/ weiterer Schüler die Person begleiten.
Bei Zuwiderhandlung kann die Fahrstuhlbenutzung durch die Schulleitung untersagt werden.

10. Versäumnisse und Befreiungen
 Durch weitergreifende Bestimmungen des Schulgesetzes und deren Erlasse sowie 

Empfehlungen des Landkreises Vechta im Umgang mit Schulversäumnissen haben wir 
unsere Bestimmungen zu Beginn des Schuljahres 19/20 angepasst.

 Im Krankheitsfall ist die Schule von den Erziehungsberechtigten in der Regel am 1. 
Fehltag telefonisch bis 10.00 Uhr zu benachrichtigen. Sollte die Krankmeldung weiter 
fortbestehen, muss dieses erneut telefonisch gemeldet werden. Bei weniger als 10 
Fehltagen im Schuljahr reicht diese Nachricht als telefonische Entschuldigung aus.
Ausgenommen sind Personen, die von der Schule eine abweichende Regelung erhalten 
haben.
Danach muss in der Regel zusätzlich eine schriftliche Entschuldigung spätestens 3
Tage nach dem Eintreten der Erkrankung nachgereicht werden. 
Wird die Schule innerhalb der Fristen nicht benachrichtigt, gilt das Fehlen als 
unentschuldigt.
Die telefonische Entschuldigung wird elektronisch aufgezeichnet und als Dokumentation auf
dem internen Schulserver der Schule jeweils längstens bis zum Ende des Schuljahres bzw. 
zum 15. September eines Jahres gespeichert. 

 Die Schulleitung kann auch den Nachweis der Erkrankung durch eine ärztliche 
Bescheinigung nach § 63 des Niedersächsischen Schulgesetzes verlangen. Die Kosten der 
Bescheinigung tragen die Erziehungsberechtigten. In besonderen Fällen kann die 
Schulleiterin oder der Schulleiter auch bei kürzerem Fehlen die Vorlage einer ärztlichen 
Bescheinigung verlangen.

 Nach zweimaligem Fehlen bei Klassenarbeiten muss in der Regel bei weiterem Fehlen 
bei Klassenarbeiten ein ärztliches Attest vorgelegt werden.

 Bei Erkrankungen am Tag nach oder vor den Sommer-, Winter-, Oster- und 
Herbstferien, sowie für Schüler der Abschlussklassen an Terminen der 
Abschlussprüfungen muss ein ärztliches Attest vorgelegt werden.

 Beurlaubungen von mehr als vier Unterrichtsstunden können nur von der Schulleitung
ausgesprochen  werden,  der  Befreiungswunsch  ist  spätestens  zwei  Tage  vorher
einzureichen,  ansonsten  gelten  die  Fehltage  als  unentschuldigt.  Hierzu  gehören
auch die Beurlaubungen für die „Friday for Future“ Bewegungen. Beurlaubungen bis zu vier
Unterrichtsstunden erfolgen durch den Klassenlehrer. Nur in Ausnahme- und Notfällen kann
von dieser Regelung abgewichen werden.

 Bei  Nichtteilnahme am Sportunterricht  und an Wettkämpfen ist  der  Sportlehrer  vorher
entsprechend zu benachrichtigen, er entscheidet auch über den Verbleib oder Einsatz des
Schülers während der Unterrichtszeit.
Schüler,  die  vom Sportunterricht  befreit  sind,  müssen  in  der  Regel  im Sportunterricht
anwesend sein.

 Nur mit ausdrücklicher Erlaubnis darf ein(e) Schüler(in) das Schulgelände verlassen. Die 
Erlaubnis kann von einem Mitglied der Schulleitung, dem Klassenlehrer/der Klassenlehrerin 
oder einer Fachlehrkraft erteilt werden. 
Sie muss Datum und Unterschrift des Ausstellers enthalten und mit dem Schulstempel 
versehen sein.

 Unerlaubtes  Verlassen  des  Schulgeländes  kann  zu  Versicherungslücken  führen.  Die
Abwesenheit und ihre Dauer werden im Klassenbuch dokumentiert.
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 Schüler,  die  während  des  Unterrichts  erkranken,  melden  sich  zunächst  beim
unterrichtshabenden Fachlehrer und anschließend im Sekretariat ab. Sie verweilen bis zur
Abholung durch die Eltern im Sekretariat. Schüler dürfen aus Gründen der Fürsorge und
Aufsichtspflicht nicht eigenständig den Heimweg antreten.

11. Regelung bei Veranstaltungen
 Veranstaltungen sind z.B. Projektwochen, Ausstellungen, Basare und auch eintägige oder

mehrtägige Klassenfahrten. 
Bei schulinternen Veranstaltungen gelten die Regeln der Schulordnung weiter, Ausnahmen
werden den Schülern bekanntgegeben, z.B. andere Zeiten, Pausen oder Aufenthaltsorte.

12. Versicherungen und Haftungen
 Grundsätzlich müssen alle Unfälle, Sachschäden und Diebstahlsfälle unmittelbar bzw. am

selben  Tag  dem  entsprechenden  Lehrer  und  der  Verwaltung  gemeldet  werden,  auch
Gewaltanwendungen müssen angezeigt werden, dabei ist in jedem Fall darauf zu achten,
ob und welche Zeugen vorhanden waren. Sachschäden an Fahrrädern können auch dem
Hausmeister angezeigt werden.

 Sachbeschädigungen an fremdes Eigentum oder Schuleigentum haftet der Verursacher. Es
besteht Schadensersatzpflicht. 

 Bei Sachschäden und Diebstahl besteht nur Versicherungsschutz für Fahrräder (nicht für
motorisierte  Fahrzeuge)  und  andere  Gegenstände,  die  zur  üblichen  Ausstattung  des
Schülers  für  die  Zwecke  des  Schulunterrichts  gehören,  wenn  die  eigene
Hausratversicherung  nicht  haftet.  Der  Nachweis  ist  zu  erbringen.  Geld  und  andere
Wertgegenstände  sind  nicht  versichert.  Diese  sollten  grundsätzlich  von  der/vom
Schülerin/Schüler mitgeführt oder im privaten Schließfach verschlossen werden.

 Für mutwillige Schäden an Personen oder Sachen haften die Eltern.  

13. Haftungsausschluss
Für Gegenstände, die nicht originär der Schulpflichterfüllung dienen oder für die Erfüllung 
des Erziehungs- und Bildungsauftrages notwendig sind, besteht keine Haftung von Seiten 
der Schule. Jeder haftet für dennoch mitgebrachte Gegenstände, insbesondere 
Wertgegenstände, selbst.

14. Salvatorische Klausel
Sollte eine Klausel in dieser Schulordnung nichtig sein, so haben alle anderen weiterhin
Bestand.

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Schulordnung der Realschule Damme wurde von mir/uns zur Kenntnis 
genommen.

________________________________
Name, Vorname (Schüler/in)

___________________        ______________________________
Ort, Datum                  (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)
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Verbot des Mitbringens von Waffen, Munition
und vergleichbaren Gegenständen sowie von Chemikalien

in Schulen
RdErl. d. MK v. 27. 10. 2021 — 36.3-81 704/03 

(Nds. MBI. Nr.45/2021 S. 1660; SVBI. 12/2021 S. 645) 
— VORIS 22410 —

Bezug: RdErl. v. 6. 8. 2014 (Nds. MBl. S. 543, SVBl. S. 458), geändert durch RdErl. v. 26. 7. 2019 
(Nds. MBl. S. 1158, SVBl. S. 518) – VORIS 22410 – 

1. Es wird untersagt, Waffen i. S. des WaffG in der jeweils geltenden Fassung mit in die 
Schule, auf das Schulgelände oder zu Schulveranstaltungen zu bringen oder bei sich zu 
führen. Dazu gehören die im WaffG als verboten bezeichneten Gegenstände 
(insbesondere die sog. Butterflymesser, Faustmesser, Springmesser, Fallmesser, 
Stahlruten, Totschläger, Schlagringe) sowie die Gegenstände, für die nach dem WaffG ein
Verbot des Führens besteht (Einhandmesser und feststehende Messer mit einer 
Klingenlänge von mehr als 12 cm usw.) sowie Schusswaffen. 

2. Das Verbot erstreckt sich auch auf gleichgestellte Gegenstände (z.B. Schreckschuss-, 
Reizstoff- und Signalwaffen), Gassprühgeräte, Hieb- und Stoßwaffen sowie 
waffenähnliche Gegenstände wie Schlachter-, Küchen- oder Taschenmesser, 
Pfeffersprays und Laserpointer. 

3. Verboten sind auch Waffen, mit denen der Umgang ganz oder teilweise von der 
Erlaubnispflicht oder von einem Verbot ausgenommen ist oder die vom 
Anwendungsbereich des WaffG ganz oder teilweise ausgenommen sind (z.B. Soft-Air-
Waffen mit einer Bewegungsenergie der Geschosse bis zu 0,5 Joule oder 
Spielzeugwaffen). Untersagt wird auch das Mitbringen oder Beisichführen von 
Nachbildungen von Waffen, die aufgrund ihres äußeren Erscheinungsbildes mit Waffen i. 
S. des WaffG verwechselt werden können. 

4. Das Verbot gilt auch für volljährige Schülerinnen und Schüler, die entweder im Besitz 
einer Erlaubnis zum Führen von Waffen sind (Waffenschein und kleiner Waffenschein) 
oder erlaubnisfreie Waffen erwerben dürfen. 

5. Untersagt wird außerdem das Mitbringen und Beisichführen von Munition jeder Art, 
von Feuerwerkskörpern, von Schwarzpulver sowie von Chemikalien, die geeignet sind, 
Menschen zu verletzen oder für explosive Verbindungen verwendet zu werden. 

6. Die Schulleitung kann in Einzelfällen Ausnahmen zulassen, z.B. für Sport- oder 
Theaterveranstaltungen, im Hauswirtschaftsunterricht oder während 
Schulveranstaltungen mit Essenverkauf. 

7. Alle Schülerinnen und Schüler sind jeweils zu Beginn eines Schuljahres über den Inhalt
dieses RdErl. zu belehren. Dabei ist auf die altersbedingten speziellen Gefährdungen 
besonders einzugehen. Es ist ferner darauf hinzuweisen, dass ein Verstoß gegen das 
Mitbringen der nach diesem RdErl. verbotenen Gegenständen ein Erziehungsmittel oder 
eine Ordnungsmaßnahme zur Folge haben kann. 

8. Ein Abdruck dieses RdErl. ist jeweils bei der Aufnahme einer Schülerin oder eines 
Schülers in eine Schule (in der Regel erster und fünfter Schuljahrgang sowie beim Eintritt
in berufsbildende Schulen) den Erziehungsberechtigten zur Kenntnis zu geben. 

9. Dieser RdErl. tritt am 1. 1. 2022 in Kraft und mit Ablauf des 31. 12. 2027 außer Kraft. 
Der Bezugserlass tritt mit Ablauf des 31. 12. 2021 außer Kraft.

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Der Waffenerlass wurde von mir/uns zur Kenntnis genommen.

___________________        ______________________________
Ort, Datum                  (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)
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ISERV – Nutzungsvereinbarung und datenschutzrechtliche Einwilligung

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler,

an unserer Schule nutzen wir IServ. Die Plattform wurde bereits im Schuljahr 2019/20 
eingeführt. IServ ist eine sichere schulische Plattform mit Online-Zugang. Wir verteilen 
darüber Informationen, kommunizieren miteinander, organisieren den Schulalltag und 
arbeiten damit im Unterricht. In IServ legen wir Dateien ab und stellen Aufgaben. Damit 
das möglich ist, braucht jede/r Schüler/in ein eigenes Benutzerkonto. Wenn SchülerInnen
mit IServ arbeiten, werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet. Das geht nur mit 
einer Einwilligung der Eltern. Dazu haben wir Informationen über die Verarbeitung 
von Daten in IServ vorbereitet.

Außerdem gibt es noch die Nutzungsvereinbarung mit Regeln für die Benutzung. 
Auch in diese müssen SchülerInnen und ihre Erziehungsberechtigten einwilligen, wenn 
die Schüler unser IServ nutzen möchten.

Wir haben uns viel Mühe gegeben, alle erforderlichen Informationen vollständig und 
verständlich wiederzugeben. Damit auch jüngere Schüler sie verstehen, bestehen sowohl 
die Nutzungsvereinbarung wie auch die Informationen zur Datenverarbeitung aus zwei 
Spalten. In der linken Spalte befindet sich der Text für Erwachsene und ältere Schüler 
und in der rechten Spalte, der Text in einfacher Sprache, für jüngere Schüler.

Unsere Schule möchte Papier sparen und die Umwelt schonen. Deshalb haben wir die 
Informationen als PDF-Datei online hinterlegt. Bitte rufen Sie das PDF über den Link oder
den QR-Code unten ab. Lesen Sie sich die Informationen gemeinsam mit Ihrem Kind 
durch. Sprechen Sie bitte darüber. Wenn Sie mit der Nutzungsvereinbarung und der 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei Nutzung des schulischen IServ 
einverstanden sind, füllen Sie beide Einwilligungen aus, kreuzen Sie bei ja an und 
unterschreiben Sie.

Mit freundlichen Grüßen

(A. Koch)
Schulleiter

Der Link:

https://www.realschule-damme.de/eltern-schüler.html

 ISERV-Nutzungsvereinbarung_2023.pdf

Falls Sie keine Möglichkeit haben, die Informationen online einzusehen, können Sie im Sekretariat der Schule 
auf Nachfrage einen Ausdruck erhalten.

E-mail: info@realschule-damme.de Telefon: 05491/2249 Fax: 05491/994384 www.realschule-damme.de
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Realschule Damme

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,

● die Nutzung unseres schulischen IServ ist nur nach Einwilligung in die 
Nutzungsvereinbarung   1️  möglich.

● Bei der Nutzung unseres schulischen IServ werden automatisch 
personenbezogene Daten verarbeitet, wie in den Informationen zur 
Datenverarbeitung beschrieben. Dies geht nur, wenn dafür eine Einwilligung  2️ 
vorliegt.

Hierzu möchten wir im Folgenden Ihre/ deine Einwilligung einholen. Die Zugangsdaten 
zum schulischen IServ werden nach Erteilen der Einwilligungen schriftlich mitgeteilt.

         

[Name, Vorname, Geburtsdatum und ggf. Klasse der Schülerin / des Schülers]

1   Einwilligung in die Nutzungsvereinbarung des schulischen IServ
Hiermit willige ich den Nutzungsbedingungen des schulischen IServ wie auf der 
Homepage beschrieben ein:     
Bitte ankreuzen!

➤    ja /    nein   
         

[Ort, Datum]

          und          
[Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten] [ab dem 16. Geburtstag: Unterschrift Schülerin / 

Schüler]

2   Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung in die Verarbeitung von
personenbezogenen Daten von Schülerinnen und Schülern bei der Nutzung des

schulischen IServ
Hiermit willige ich / willigen wir die Verarbeitung von personenbezogenen Daten, der 
oben bezeichneten Person, bei Nutzung des schulischen IServ wie auf der Homepage 
beschrieben ein: 
Bitte ankreuzen!

 ➤   ja /  nein  

         

 [Ort, Datum]

          und          

[Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten] [ab dem 16. Geburtstag: Unterschrift Schülerin / 
Schüler]

E-mail: info@realschule-damme.de Telefon: 05491/2249 Fax: 05491/994384 www.realschule-damme.de



BITTE LESEN SIE SICH DIESES MERKBLATT SORGFÄLTIG DURCH 
 

Belehrung für Eltern und andere Sorgeberechtigte gemäß
§ 34 Absatz 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) 

Grundsätzliches 

Wenn Ihr Kind eine  ansteckende Erkrankung  hat und dann die Schule besucht,  in die es jetzt
aufgenommen werden soll, kann es andere Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte oder weitere in der
Schule tätige Personen anstecken. Außerdem sind gerade Kinder während einer Infektionskrankheit
abwehrgeschwächt  und  können  sich  dort  noch  Folgeerkrankungen (möglicherweise  mit
Komplikationen) zuziehen. 

Um  dies  zu  verhindern,  möchten  wir  Sie  mit  diesem  Merkblatt  über  Ihre  Pflichten,
Verhaltensweisen und das übliche Vorgehen  unterrichten,  wie  sie  das  Infektionsschutzgesetz
(IfSG) vorsieht. In diesem Zusammenhang sollten Sie wissen, dass Infektionskrankheiten in der Regel
nichts mit mangelnder Sauberkeit oder Unvorsichtigkeit zu tun haben. 

Deshalb bitten wir Sie stets um Offenheit und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Verbot des Schulbesuchs 

Das Infektionsschutzgesetz (IfSG) bestimmt, dass Ihr Kind nicht in die Schule gehen darf, wenn 

• es an einer  schweren Infektion erkrankt ist, die durch  geringe Erregermengen  verursacht
wird  (dies  sind  beispielsweise  Diphtherie,  Cholera,  Typhus  abdominalis  oder  Paratyphus,
Tuberkulose, humane spongiforme Enzephalopathie, Milzbrand, Pest, und Durchfall durch EHEC-
Bakterien; alle diese Krankheiten kommen bei uns in der Regel nur als Einzelfälle vor); 

• eine  Infektionskrankheit vorliegt, die in Einzelfällen schwer und kompliziert  verlaufen
kann  (dies  sind  Keuchhusten,  Masern,  Mumps,  Scharlach,  Windpocken,  Hirnhautentzündung
durch Hib-Bakterien, Meningokokken-Meningitis oder Sepsis, Röteln einschl. Rötelnembryopathie,
Tollwut,  Krätze,  ansteckende  Borkenflechte,  akute  Virushepatitis,  Hepatitis  A  und  bakterielle
Ruhr); 

• ein Kopflausbefall vorliegt und die Behandlung noch nicht erfolgreich abgeschlossen ist; 

• es vor Vollendung des 6. Lebensjahres an einer  infektiösen Gastroenteritis (Magen-Darm-
Erkrankung) erkrankt ist oder ein entsprechender Verdacht besteht. 

 

 Übertragungswege 

Die Übertragungswege der aufgezählten Erkrankungen sind unterschiedlich. 

• Viele Durchfälle und Hepatitis A sind sogenannte  Kontaktinfektionen. Die Übertragung erfolgt
durch  mangelnde  Händehygiene  sowie  durch  verunreinigte  Lebensmittel,  nur  selten  durch
Gegenstände (Handtücher, Möbel, Spielsachen). 

• Tröpfchen- oder luftübertragene Infektionen sind zum Beispiel Masern, Mumps, Windpocken
und Keuchhusten. 

• Durch  Haar-,  Haut-  und  Schleimhautkontakte  werden  Krätze,  Läuse  und  ansteckende
Borkenflechte übertragen. 

Dies  erklärt,  dass  auch  in  Schulen  besonders  günstige  Bedingungen  für  eine  Übertragung  der
genannten Krankheiten bestehen. 
Ärztliche Beratung 

Wir bitten Sie daher, bei ernsthaften Erkrankungen Ihres Kindes immer den Rat Ihrer 
Haus- oder Kinderärztin oder Ihres Haus- oder Kinderarztes in Anspruch zu nehmen (zum
Beispiel  bei  hohem Fieber,  auffallender Müdigkeit,  wiederholtem Erbrechen,  Durchfällen länger als
einen 
Tag  und  anderen  besorgniserregenden  Symptomen).  Die  Ärztin  oder  der  Arzt  wird  Ihnen  –  bei
entsprechendem  Krankheitsverdacht  oder  wenn  die  Diagnose  gestellt  werden  konnte  –  darüber
Auskunft  geben,  ob  Ihr  Kind  eine  Erkrankung  hat,  die  einen  Besuch  der  Schule  nach  dem
Infektionsschutzgesetz (IfSG) verbietet. 
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Benachrichtigung der Schule und weiteres Vorgehen 

Muss ein Kind zu Hause bleiben oder sogar im Krankenhaus behandelt werden, benachrichtigen Sie
uns bitte unverzüglich und teilen Sie uns auch die Diagnose mit, damit wir zusammen mit dem
Gesundheitsamt  alle  notwendigen  Maßnahmen  ergreifen  können,  um einer  Weiterverbreitung  der
Infektionskrankheit vorzubeugen. 

Viele Infektionskrankheiten haben gemeinsam, dass eine Ansteckung schon erfolgt, bevor typische
Krankheitssymptome auftreten.  Dies  bedeutet,  dass  Ihr  Kind bereits  Mitschülerinnen und schüler,
Lehrkräfte oder weitere in der Schule tätige Personen angesteckt haben kann, wenn es mit den ersten
Krankheitszeichen zu Hause bleiben muss. In einem solchen Fall müssen wir die Eltern und anderen
Sorgeberechtigten der übrigen Kinder anonym über das Vorliegen einer ansteckenden Krankheit
informieren. 

Manchmal  nehmen Kinder oder Erwachsene nur Erreger auf,  ohne zu erkranken.  Auch werden in
einigen  Fällen  Erreger  nach  durchgemachter  Erkrankung  noch  längere  Zeit  mit  dem  Stuhlgang
ausgeschieden oder in Tröpfchen beim Husten und durch die Ausatmungsluft übertragen. Dadurch
besteht die Gefahr, dass sie Mitschülerinnen und -schüler, Lehrkräfte oder weitere in der Schule tätige
Personen  anstecken.  Im  Infektionsschutzgesetz  (IfSG)  ist  deshalb  vorgesehen,  dass  die
„Ausscheider“ von Cholera-, Diphtherie-, EHEC-, Typhus-, Paratyphus- und Shigellenruhr-Bakterien
nur mit  Genehmigung und nach Belehrung des Gesundheitsamtes wieder in die Schule gehen
dürfen. 

Auch  wenn  bei  Ihnen  zu  Hause  jemand  an  einer schweren  oder  hochansteckenden
Infektionskrankheit leidet, können weitere Mitglieder des Haushaltes diese Krankheitserreger schon
aufgenommen haben und dann ausscheiden, ohne selbst erkrankt zu sein. Auch in diesem Fall muss
Ihr Kind zu Hause bleiben. Wann ein Schulbesuchsverbot für Ausscheider oder ein möglicherweise
infiziertes  aber  nicht  erkranktes  Kind  besteht,  kann  Ihnen  Ihr  behandelnder  Arzt  oder  Ihr
Gesundheitsamt  mitteilen.  Auch  in  diesen  beiden  genannten  Fällen  müssen  Sie  uns
benachrichtigen. 

Schutzimpfungen 

Gegen Diphtherie, Masern, Mumps, Röteln, Kinderlähmung, Typhus und Hepatitis A stehen 
Schutzimpfungen  zur  Verfügung.  Liegt  dadurch  ein  Schutz  vor,  kann  das  Gesundheitsamt  in
Einzelfällen das Besuchsverbot sofort aufheben. Bitte bedenken Sie, dass ein optimaler Impfschutz
jedem Einzelnen sowie der Allgemeinheit dient. 

 

Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Haus- oder Kinderärztin bzw. 
Ihren Haus- oder Kinderarzt oder an Ihr Gesundheitsamt. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Das Merkblatt über die Belehrung nach §34 Abs. 5 Satz 2 der Realschule Damme 
wurde von mir/uns zur Kenntnis genommen.

________________________________
Name, Vorname (Schüler/in)

___________________        ______________________________
Ort, Datum                  (Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten)
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Wie kann ich mich für die Ausleihe von Lernmitteln 

anmelden? 

 

Die Anmeldung erfolgt nur noch online, eine schriftliche Anmeldung ist 

nicht möglich.   

 

 

 

 

 

  

 

 

Anmeldung ohne IServ Anmeldung Schüler ohne IServ-Account 
 
(1) Geben Sie in Ihrem Internetbrowser folgende Adresse ein:  
 

https://rsdamme.de/buecher 
  
 

ACHTUNG: Die Adresse enthält bewusst kein „www“ und muss oben in die Adresszeile Ihres Browsers 

eingegeben werden. Über die „Googlesuche“ funktioniert es nicht! Sie können den Link auch direkt anklicken.  
 
(2) Wählen Sie den Jahrgang aus, den Ihr Sohn/Ihre Tochter im neuen Schuljahr besuchen 
wird und klicken Sie auf die grüne Schaltfläche „Anmelden“. 
 
(3) Füllen Sie alle nötigen Angaben aus und folgen sie dem Anmeldeverfahren. 
Stellen Sie einen Ermäßigungs- oder Befreiungsantrag, wenn Sie dafür berechtigt sind. 
Setzen Sie dafür das passende Häkchen. 
 
(4) Bestätigen Sie die Anmeldung mit dem grünen Button „Anmeldung abschicken“! Sie 
erhalten nun eine Bestätigung inkl. der Überweisungs-Daten per E-Mail.  
 
WICHTIG: Geben Sie den vorgegebenen Verwendungszweck an und achten Sie auf die Überweisungsfrist! 

https://rsdamme.de/buecher


Materialliste für neue SchülerInnen  
 
 

Hinweise: Die genannten Schnellhefter können sehr gerne aus Pappe sein! Natürlich dürfen „noch 

funktionstüchtige“ Schnellhefter aus den letzten Schuljahren erneut verwendet werden.  
 

 

 

 

Ab Klasse 5 wird Folgendes benötigt: 
 

Fach Material 

Mathematik 
 Klassenarbeitsheft Nr. 26 
 1x Schulheft Nr. 28 
 1x Schnellhefter blau 

 Geodreieck 
 Zirkel, Lineal, Bleistift 

(dünn) 

Deutsch 
 2x Schreibheft Nr. 25 mit Rand 
 1x Schnellhefter orange 

Englisch 
 1x Vokabelheft DIN-A4 oder DIN-A5 
 1x Schnellhefter rot 
 1x Schreibheft Nr. 25 mit Rand 

Chemie  1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

Biologie  1x Schnellhefter grün 

Erdkunde / Geschichte / Politik   jeweils einen Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

Religion/ Werte und Normen  1x Schnellhefter violett 

Physik  1x Schnellhefter schwarz 

Verfügung  1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

Musik  1x Schnellhefter pink 

Kunst 

 1x DIN-A3-Block 
 Borsten- und Haarpinsel (verschiedene Größen - gibt es als Set) 
 1x Bleistift 
 1x Schnellhefter weiß 
 Filzstifte & Buntstifte 
 1x Fineliner schwarz 

Methoden-Training 
 1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

 

(Die SchülerInnen haben 2x im Schuljahr einen Methodentag. 
Das Material sollte fortlaufend in einem Ordner abgeheftet werden.) 

Das musst du immer dabei haben: 

 1x Collegeblock liniert 
und 1x Collegeblock 
kariert mit Rand 

 1 DIN-A4-Eckspanner als 
Postmappe 

 Schere 
 Klebestift 
 Bleistift 
 Radiergummi 

 

 Federmappe 
 Schulplaner 
 Füller 
 Patronen 
 Ersatz-Stift für deinen Füller 
 farbige Stifte (Filzer, 

Buntstifte, Fineliner) 
 Anspitzer 
 Lineal 

 

 

Material für Französisch, Wahlpflichtkurse & Sonstiges 

Französisch 
ab Jg. 6 

 1x Vokabelheft DIN-A4 oder DIN-A5 (mit einem gelben Umschlag) 
 1x Schreibheft Nr. 25 (mit einem gelben Umschlag) 
 einen blauen und einen roten Fineliner 

Hauswirtschaft 
(Wahlpflichtkurs ab Jg. 6) 

 1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) mit einer Klarsichthülle und 
einem Registerblatt 

Gesundheit und Soziales 
(Wahlpflichtkurs ab Jg. 6) 

 1x schmaler Ordner (Farbe deiner Wahl) mit drei Registerkarten 

Informatik  
(ab Jg. 6) 

 1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

Werken 
(Wahlpflichtkurs ab Jg. 6) 

 1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

Berufsorientierung 
(nur in Jahrgang 8) 

 1x schmaler Aktenordner 
 (einmalig in Jahrgang 8 anzuschaffen) 

AW (ab Jg. 8)  1x Schnellhefter (Farbe deiner Wahl) 

 





Miete Dein Fach.

Direkt zur
Anmeldung!

Einfache Online-Anmeldung auch unter

www.astradirect.de

Schluss mit dem Schleppen schwerer Bücher! Schluss mit der 

Angst vor Diebstahl oder Verlust von wertvollen persönlichen 

Gegenständen! Mit den extragroßen Schließfächern mit den 

Maßen 46 × 35 × 50 cm (H × B × T) kannst Du den Schulalltag viel 
bequemer organisieren: es ist nur noch das im Rucksack, was 
Du tatsächlich gerade brauchst. Alles andere bleibt sicher und 

sauber in Deinem eigenen Fach verstaut.

Dein eigenes Schließfach in Deiner Schule –
ganz bequem und extra sicher.

Jetzt einfach Antrag ausfüllen 
oder online anmelden!

Extragroße Schließfächer:

   Jede Menge Platz für schwere Bücher,  
DIN A4 Ordner, Jacke, Helm, Sport-
sachen, Instrumente

Die sicherste Aufbewahrung für Handys, 
Tablets und Notebooks

  Dein eigenes praktisches Fach in nur 
wenigen Tagen – jetzt gleich anmelden!

  Dein Fach ist inklusive Inhalt bis zu 
3000 € gut geschützt

Bitte innerhalb von 14 Tagen anmelden, 

da die Anzahl der Fächer begrenzt ist – die 

Vergabe der Fächer erfolgt nach Eingang der 

Anmeldungen. Online geht es noch einfacher 

und schneller: www.astradirect.de

Anschluss

USB
optional mit

Realschule Damme
Schützenstraße 6, 49401 Damme



Liebe Eltern, 

wir, die Mitglieder des Vorstands des Förderver-

eins der Realschule Damme, möchten uns ein-

mal vorstellen und Ihnen Informationen zu un-

serer Arbeit an der Schule geben. 

Der Förderverein der Realschule Damme wurde 

im Jahr 1985 gegründet, um den Aufenthalt der 

Kinder an den Schulen attraktiver, angenehmer 

und erfolgreicher zu gestalten. 

Unsere Kinder müssen immer mehr Anforderun-

gen standhalten. Die Schulausbildung legt hier 

den Grundstein. 

Es ist unser Ziel, die Realschule Damme bei der 

Erfüllung ihrer pädagogischen Aufgaben mit ide-

ellen und finanziellen Mitteln zu unterstützen. 

Der Verein verfolgt ausschließlich unmittelbar 

kulturelle, gemeinnützige und mildtätige Zwe-

cke. 

Die Gemeinnützigkeit ist seit Gründung des Ver-

eins vom Finanzamt immer wieder bestätigt 

worden, so dass Spendenbescheinigungen aus-

gestellt werden dürfen. 

Die Schule prägt unsere Kinder in einem nicht 

unerheblichen Maße. 

 

 

Gerne helfen wir hier !!! 

 

 

  

Finanzielle Hilfe in sozialen Notfällen 

Unterstützung bei Projekten 

Finanzielle Unterstützung bei Klassenfahrten 

Mitfinanzierung bei der Schulhofgestaltung 

Unterstützung beim Schulfest 

Mitfinanzierung von Unterrichtsmaterialien  

und IPads zur Ausleihe an SchülerInnen 

B
itt

e
 d

ie
 B

e
it

ri
tt

se
rk

lä
ru

n
g 

au
ss

ch
n

e
id

e
n

 u
n

d
 

an
 d

e
r 

Sc
h

u
le

 a
b

ge
b

e
n

!!
 

Vielen Dank im Namen der Kinder !!! 



Beitrittserklärung 

 

Ich beantrage hiermit 

Name:        _______________________________ 

Vorname:  _______________________________ 

geb. am :   _______________________________ 

Telefon:    _______________________________ 

Anschrift:  _______________________________ 

                   _______________________________ 

die Aufnahme in den 

Förderverein der Realschule Damme e.V. 

❑    Jahresbeitrag: mindestens 12,00 € oder 

❑ _______________________________ € 

 

Hiermit erkläre ich mich mit der Abbuchung des  

Jahresbeitrages vom unten genannten Konto 

einverstanden.  

IBAN  _________________________________ 

BIC     _________________________________ 

Bank  _________________________________ 

 

_________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift 

 

 

  

So erreichen Sie uns: 

Förderverein der  

Realschule Damme e.V. 

Schützenstraße 6 

49401 Damme 

 

1. Vorsitzender: 
Hartwig gr. Hackmann 
Dielinger Straße 21 
49401 Damme 
Tel.: 05491/ 976697 
E-Mail: post@hackmann-landtechnik.de 
 

2. Vorsitzende: 
Sabine Stärk 
Hauptstraße 10 
49401 Damme 
Tel.: 05491/ 976805 
E-Mail: wolfgang.staerk@ewetel.net 

 

3. Kassenwart: 
Lothar Bolke 
Roggenkamp 12 
49401 Damme 
Tel.: 05491/ 57028 
E-Mail: lothar.bolke@ewetel.net 

 

4. Schriftführerin: 
Ramona Kleemann 
Böckermanns Hof 13 
49401 Damme 
Tel.: 05491/ 907115 
E-Mail: ramona-kleemann@gmx.de 
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